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30. Juni 2026 | 09:30 – 16:00 Uhr 

Sicherung von Leitungen und Trassen – 
Recht und Praxis 
Erfahren Sie kompakt und praxisnah, wie Sie Leitungen wirksam schützen und Risiken im Tiefbau 
konsequent minimieren. Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre Kenntnisse zu Haftung, Schutzstreifen und 
Duldungspflichten zu schärfen und vermeiden Sie künftig teure Schäden. 

 
Das Seminar vermittelt Ihnen kompaktes und 
praxisnahes Wissen, um Leitungen und Trassen 
rechtssicher zu schützen und Risiken im Tiefbau 
wirksam zu reduzieren.  
 
Sie erfahren, wie Sie Auskunfts- und 
Duldungspflichten souverän handhaben, 
Schadenersatzrisiken minimieren und Konflikte 
mit Grundstückseigentümern oder 
Tiefbauunternehmen fachlich fundiert lösen.  
 
Zudem erhalten Sie konkrete Hinweise, wie Sie 
Schutzstreifen rechtlich korrekt sichern, 
Verjährungsfallen vermeiden und im 
Schadensfall schnell und strukturiert reagieren.  
 
So stärken Sie Ihre Handlungssicherheit im 
Tagesgeschäft und schaffen die Grundlage für 
einen störungsfreien und wirtschaftlichen 
Betrieb Ihrer Leitungsanlagen. 
 

 
 
Planauskunft zur Gefahrenprävention 
 
• Erkundungspflicht der Tiefbauunternehmen und sonstiger 
“Graber” 

• Erkundigungspflichten für öffentliche Straßen und Wege sowie 
Privatgrundstücke 

• Auskunftspflicht des Netzbetreibers 
• Anforderungen an die Leitungsdokumentation 

 
 
Leitungsschäden, Haftung und Schadenersatz 
 
• Haftungsansprüche bei Leitungsbeschädigungen  
• Schadenersatz bei Unterbrechungsschäden  
• Schäden und Q-Elements in der Anreizregulierung  

(Qualitäts-Regulierung) 
• Praxistipps zur Schadenabwicklung 

 
 
Freihaltung von Schutzstreifen von Versorgungsleitungen 
 
• Ansprüche aus beschränkten persönlichen Dienstbarkeiten 
• Gesetzliche Unterlassungs- und Beseitigungsansprüche  
• Verjährung und Verwirkung von Beseitigungsansprüchen 
• Schonende Ausübung der Dienstbarkeit:  

Welche Einbauten in Schutzstreifen sind duldungspflichtig? 

Ihr Nutzen Inhalt 

 
Maritim Hotel, Goethestraße 7, 80336 München 

 



 

 

VBEW Dienstleistungsgesellschaft mbH www.vbew.de/seminare 
Wilhelm-Wagenfeld-Straße 4  Geschäftsführer: Florian Mattner 
80807 München     Amtsgericht München HRB 171618 

Methoden und Voraussetzungen 
 Die Grundlagen der Leitungssicherung 
werden praxisgerecht vermittelt. Dabei wird 
bewusst auf eine verständliche und 
anwendungsorientierte Darstellung geachtet, 
sodass auch komplexe juristische 
Zusammenhänge für Praktiker 
nachvollziehbar bleiben. Die Inhalte werden 
anhand typischer Fallkonstellationen, 
aktueller Problemstellungen und 
praxiserprobter Lösungswege dargestellt. 

Preise und Anmeldung 

680,-- Euro zzgl. MwSt. für VBEW/BDEW 
Mitglieder, 
950,-- Euro zzgl. MwSt. für Nichtmitglieder. 
 
Anmeldung bitte bis spätestens 23.06.2026. 
Die Anmeldebestätigung (E-Mail) erhalten 
Sie eine Woche vor der Veranstaltung. 
Die Stornobedingungen finden Sie im 
Anmeldeformular auf unserer Homepage. 
 

 
Sicherung von Leitungstrassen in Straßengrundstücken 
 

• Umgang mit Straßenbäumen und sonstigem Straßenzubehör 
(Schilderpfähle, Lärmschutzwände, u.ä.) 

• Beeinträchtigungen durch Versorgungsleitungen Dritter 
 
Duldungspflichten nach § 12 NAV/NDAV  
 
Duldung von Schutzmassnahmen zur Leitungssicherung 
Umverlegungsansprüche des Grundstückseigentümers 
Exkurs: Umgang mit ungesicherten Leitungstrasse 
 
 

Beantwortung von Fragen und viel Diskussion 

Zielgruppe 

Das Seminar richtet sich an Fach- und 
Führungskräfte aus Netzbetrieb, Planung, 
Technik und Liegenschaftsmanagement, die 
mit der Sicherung von Leitungen und Trassen 
befasst sind. Angesprochen sind alle Personen, 
die in der täglichen Praxis mit Planauskünften, 
Schutzstreifen, Dienstbarkeiten, 
Duldungspflichten oder der Abwicklung von 
Leitungsschäden zu tun haben und ihr Wissen 
rechtssicher und praxisnah vertiefen möchten. 
 

Dozierende  

Rechtsanwältin Annett Heublein 
Fachgebietsleiterin Haftungsrecht und Wettbewerbsrecht, BDEW e.V., 
Berlin 
 
Rechtsanwalt Carsten Wesche 
Fachgebietsleiter Vertragsrecht, BDEW e.V., Berlin 
 
Die Dozentin und der Dozent verfügen über langjährige Praxiserfahrung 
in der Beratung von Versorgungsunternehmen. Beide sind die zentralen 
Ansprechpartner zu den Themen des Seminars im BDEW. Sie betreuen 
dort die zuständigen Rechtsgremien, erstellen Anwendungshilfen und 
Handlungsempfehlungen für die Branche zu den entsprechenden 
Fragestellungen. Sie halten regelmäßig erfolgreich Vorträge zu den 
vertrags- und haftungsrechtlichen Anforderungen in der Wasser- und 
Energiewirtschaft.  Nutzen Sie die Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch 
mit Kolleg*innen, der Dozentin und dem Dozenten.  
 

Ablauf 
Öffnung Veranstaltungsbüro 
und Begrüßungskaffe  ab 09:00 Uhr 
Beginn    09:30 Uhr  
Pause    10:45 - 11:15 Uhr  
Mittagspause   12:30 - 13:30 Uhr 
Pause    14:45 - 15:15 Uhr    
Ende    gegen 16:00 Uhr   
 

Kathrin Knogler 
Leiterin Veranstaltungen  
 
Tel. 089 38 01 82-65 
Mail vbew-gmbh@vbew.de  

Kontakt 

4305 
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